
Beilage 4 
 

 

Zugesprochene Beiträge ausserhalb der Schweizerschu len im Ausland 
Schuljahr 2008/09 bzw. 2009 
 
 
 
1.  Beiträge für 13 schweizerische Lehrkräfte an neun Deutschen Schulen  CH- Schüler/innen 

          
Hong Kong (2)       Fr.    160’000.-  88 
Tokio        Fr.    110'000.-  40 
New York       Fr.      68’750.-   19 
Quito (4)       Fr.    135’000.-   60 
Kairo        Fr.      21’800.-  28 
London        Fr.    100’000.-  30 
Osorno (Chile)       Fr.      50’000.-  21 
Nairobi        Fr.      74'000.-  16 
Paris        Fr.      62’400.-  15 
 
 
2. Schweizerische Lehrkraft an einer Französischen Schule 
 
Hong Kong (1)       Fr.      80'000.-     16 
 
3. Schweizerische Lehrkräfte an Internationalen Schulen 
 
Ruiz de Montoya (Schweiz.-argentinische Berufsschule)  Fr.      35'000.-  37 
Atlanta        Fr.      32'000.-  18 
Rio de Janeiro (Schweizerschule) (2)    Fr.    120’000.-  24 
 
4. Sprach- und Heimatkundekurse 
 
Quito        Fr.      30'000.-    siehe oben 
Jerusalem       Fr.        4'000.-  21 
San Jeronimo (Argentinien)     Fr.        9’000.-  13 
Rhodos        Fr.        2'000.-  10 
Ruiz de Montoya       Fr.      14’500.-   siehe oben 
 
5. Ausbildungsmaterial 
 
Ruiz de Montoya       Fr.        4’500.-    siehe oben 
 
 
6. Betriebsbeitrag an den Verein zur Förderung der Ausbil-   Fr.    200’000.-   über  1‘000 *  
dung junger Auslandschweizerinnen und Auslandschweizer  
in der Schweiz (AJAS), Bern 
 
TOTAL        Fr. 1'312'950.-       ca. 1’500  
 
*Jährlich nehmen 600 - 900 jugendliche Auslandschweizerinnen und Auslandschweizer, die Ihren 
Bildungsgang in der Schweiz fortsetzen möchten, die Dienstleistungen von AJAS vom Ausland aus 
in Anspruch. Berücksichtigt man auch die in der Schweiz betreuten jungen Auslandschweizerinnen 
und Auslandschweizern (davon ca. 120 Stipendiendossiers) kommt man auf insgesamt über 1‘000. 
 
Zusammen mit den 450 – 500 jungen Auslandschweizer/innen, die ebenfalls gestützt auf Art. 10 
AAG gefördert werden, kommen somit insgesamt ca. 1'500 junge Auslandschweizerinnen und 
Ausland in den Genuss dieser Unterstützung im Gesamtbetrag von rund 1,3 Mio. Franken. 


